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AKTION HEIZUNGSTAUSCH
   Jetzt Heizung modernisieren und Prämie sichern.

Weniger Heizkosten, mehr Wohnkomfort. 
Effiziente Gas-Brennwertgeräte oder innovative Wärmepumpen 
von Vaillant bieten Ihnen beides – und senken sogar noch die 
Emissionen. Jetzt alte Heizung tauschen!

Horst Hack GmbH
Rüsselsheimer Straße 4 | 64569 Nauheim
www.hackgmbh.de | info@hackgmbh.de

Bad | Heizung

Weniger Heizkosten, mehr Wohnkomfort. 

FRAGEN?
Wir beraten 
Sie gerne.

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 
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Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 
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lebenswerte Region bei unzähligen Festen 
und Veranstaltungen.
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Gerne werden wir auch für Sie tätig!
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Taunusstraße 27, 64572 Büttelborn
Telefon: 06152 56699
www.eckrich-und-kollegen.de

Leistungen
• Allgemeine Zahnheilkunde • All-on-4® 
• Ästhetisch rekonstruktive Zahnheilkunde  
• Implantologie • Metallfreier Zahnersatz  
• Umweltzahnmedizin • Parodontologie  
• Kiefergelenkbehandlung • Prophylaxe

25 Jahre Spargeltage Gerauer Land
Landrat Will eröffnet Programm rund ums königliche Gemüse

Kreis Groß-Gerau – Mit ei-
ner Pressekonferenz und 
kulinarischen Leckereien 
im Groß-Gerauer Hotel Ad-
ler haben Landrat Thomas 
Will und die Spargelkönigin 
Anna-Lena Senßfelder aus 
Büttelborn die „Spargeltage 
Gerauer Land“ eröffnet. Bis 
zum 24. Juni 2019 dreht sich 
im Kreis Groß-Gerau alles 
um das edle Gemüse. Hof-
feste, Kochkurse, kulturelle 
Veranstaltungen, Direktver-
kauf bei 18 spargelerzeugen-
den Betrieben und in 16 teil-
nehmenden Gasthöfen und 
Restaurants Spargel satt. 

Die Spargeltage sind ein 
wichtiger Werbeträger für die 
örtliche Landwirtschaft und 
Gastronomie. Der Spargel sei 
in den 25 Jahren nicht nur zu 
einem wichtigen Wirtschafts-
faktor, sondern zum Marken-
zeichen des Kreises gewor-
den, betonte Will. Dabei hatte 
es anfangs gar nicht danach 
ausgesehen: Die Anfänge in 
einem Zelt beim Kreishaus 
seien „eher bescheiden“ ge-
wesen, erinnerte er sich. Hol-
ger Gries vom Gaststättenver-
band pflichtete ihm bei: „Als 
der Hotel- und Gaststätten-
verband zusammen mit dem 
Regionalbauernverband und 
dem Kreis im dritten Jahr die 
Initiative übernahmen, ging 
es aufwärts.“ 

Einig sind sich heute alle Be-
teiligten, dass die Spargel-
tage eine Erfolgsgeschichte 
sind. „Was dem Rheingau der 
Wein, dem Odenwald die Kar-
toffeln, das ist dem Gerauer 
Land der Spargel“, so Will. Ei-

nerseits werde mit den Spar-
geltagen die Landwirtschaft 
gestärkt – das Gemüse lässt 
sich wie kaum ein anderes 
hervorragend direkt vermark-
ten. Zudem unterstütze man 
die regionale Gastronomie, 
deren teilnehmende Mit-
gliedsbetriebe mit viel Witz 
und Kreativität leckere Spar-
gelgerichte zaubern. Landrat 
Will dankte den Partnern aus 
dem Gastgewerbe, Marco Hä-
kes (Hotel „Roter Hahn“, Rüs-
selsheim) und Holger Gries 
(„Hotel Monika“, Büttelborn) 
sowie dem Geschäftsführer 
des Regionalbauernverbands, 
Peter Gheorgean für das En-
gagement. 

Zudem natürlich der hei-
mischen Wirtschaft, die als 
Sponsoren dafür Sorge tra-

gen, dass die PR-Aktion für 
den Gerauer Spargel finan-
ziert werden kann. Es sind 
dies das Überlandwerk, die 
Riedwerke, die Sparkassen-
Stiftung Groß-Gerau vertre-
ten durch Sparkassendirektor 
Norbert Kleinle, eprimo, die 
Pfungstädter Brauerei, Ente-
ga, Hassia Mineralquellen, die 
Volksbank Mainspitze, Spar-
gel- und Erdbeerhof Hirsch, 
Hessenwasser, GFP Projekt-
management, GG online, Dr. 
Rautenschlein, das Reisebüro 
„hin und weg“ sowie das Au-
tohaus Alfano. Nicht zuletzt 
dankte er Jochen Melchior 
und seinem Team vom Kul-
turbüro des Landkreises, das 
zur 25. Auflage der Spargelta-
ge wieder ein unterhaltsames 
und hochwertiges Programm 
auf die Beine gestellt hat.  

Will präsentierte zudem die 
Spargel-Broschüre, die in 
einer Auflage von 7500 Ex-
emplaren Veranstaltungska-
lender und Gourmetführer 
mit Adressen der Erzeuger 
und Restaurants ist. Zum 
Jubiläum können die Gäste 
zum Spargel auch einen be-
sonderen Tropfen genießen: 
Mit einem besonderen Eti-
kett versehen gibt es einen 
eigens für die Spargeltage 
abgefüllten Weißburgunder 
trocken Löss vom mehrfach 
prämierten Weingut Manz. 

„Ich freue mich, dass die 
beiden Hoffeste am 28. April 
auf dem Spargel- und Ge-
müsehof Schneider in Rüs-
selsheim und am 12. Mai 
auf dem Spargelhof Hirsch 
in Trebur das Programm 

wieder bereichern“, so der 
Landrat. Außerdem im An-
gebot: Die Führungen auf 
dem Spargellehrpfad von 
Spargelbauer Ernst Müller 
(Nauheim und Trebur), so-
wie die Spargelkochkurse 
– die übrigens zum letzten 
Mal unter der Regie von Ute 
Reimer stattfinden. Die Rei-
he „Jazz und Spargel“ gibt es 
wieder. Und auch die Karten 
für die Spargeltouren ent-
lang der Spargelfelder zu den 
Spargelhöfen mit dem Fahr-
rad liegen zusammen mit 
dem Programmheft wieder 
im Kreis, bei teilnehmenden 
Restaurants, den Geschäfts-
stellen der Sparkasse und bei 
den Kommunen aus.

Am 21. Juni gibt es die offi-
zielle Abschlussveranstal-
tung der Spargeltage. Im 
Hotel Adler wird ab 18 Uhr 
ein 4-Gänge-Spargel-Menü 
als „Spargel zum Letzten“ 
angeboten. Daneben prä-
sentieren „Molly Alone“ ein 
musikalisches Beiprogramm 
sowie ein Whisky-Tasting 
mit korrespondieren Whis-
kys. „Bin mir sicher und 
dabei ganz Lokalpatriot: 
nirgends schmeckt das ed-
le Gemüse so gut wie bei 
uns“, sagte Landrat Will, der 
kein Freund des ganz frühen 
Spargels ist. „Immer früher, 
immer schneller, ich weiß 
nicht, ob das der richtige 
Weg ist.“ � ggr

Alle Informationen rum um 
das Spargel-Festival gibt es 
online auf der von Jürgen 
Pilgerstorfer betreuten Seite 
www.spargeltage.de 

Spargel satt im Kreis Groß-Gerau: Das Festival ums königliche Ge-müse feiert Jubiläum. Bild zeigt von 
links: Jochen Melchior, Fachdienstleiter Kultur, Peter Gheorgean (Regionalbauernverband), Landrat 
Thomas Will, Spargelkönigin Anna-Lena Senßfelder aus Büttelborn, Marco Häkes und Holger Gries (Hotel- 
und Gaststättenverband). � Foto: Kreisverwaltung

Besuchen Sie das Team des 
Autohaus Iser Riedstadt 

beim verkaufsoffenen  
Sonntag in Griesheim!
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Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Samstag, 27.04. 
10.00 Uhr Flohmarkt Verkauf im Gemeindehaus

Sonntag, 28.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. T. Bühler in 

der Kirche 
11.30 Uhr Flohmarkt Verkauf im Gemeindehaus

Dienstag, 30.4. 
18.30 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU

Sonntag, 28.04. 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

BERKACH

Freitag, 03.05. 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 28.04. 
18.00 Uhr Themengottesdienst „Schwerter zur 
Pflugscharen“ mit Feier des 5. Konfirmationsjubilä-
ums mit Pfarrerin Stefanie Bischof

Montag, 29.04. 
18.45 Uhr Teamertreff

Dienstag, 30.04., 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 02.05., 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 03.05. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 28.04., 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Monika 
Lüdemann

Montag, 29.04.  
17.30 Uhr Yoga für Frauen

Dienstag, 30.04. 
15.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1 

16.30 Uhr Konfirmanden Gruppe 2

ASTHEIM

Freitag, 03.05. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin M.Lüdemann

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 28.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst Gottesdienst mit Pfarrer 
Michael Scherer-Faller

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 28.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst Pfarrer Markus Paul 
Gärtner

Montag, 29.04. 
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen

Dienstag, 30.04. 
10.00 Uhr Spielgruppe „Kleine Mäuse“ 

20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Donnerstag, 02.05. 
18.30 Uhr Fitte Mütter 
19.00 Uhr Bibel um sieben – ein Bibelgeprächskreis 
19.30 Uhr Besuchsdienstkreistreffen

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Samstag, 27.04. 
18.00 Uhr Gottesdienst mit musikalischem Schwer-
punkt/Wieder-Einweihung der Orgel

Sonntag, 28.04. 
18.00Uhr Jugendgottesdienst für alle Riedstädter 
Ev. Kirchengemeinden in Leeheim

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Sonntag, 28.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst Abendmahl 

18.00 Uhr Jugendgottesdienst in Leeheim

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 28.04. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst Jugendgottesdienst 
mit der J’s Band

Montag, 29.04. 
18.00 Uhr ASS-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Dienstag, 30.04. 
Das Pfarrbüro ist geschlossen 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 

17.30 Uhr Jugendtreff 
19.00 Uhr Besuchskreis 
19.00 Uhr Vortreffen der Pilgerfreizeit 13.-19.5.2020

Donnerstag, 18. 04. 
09.00 Uhr Mittendrin, Frühstück und mehr... 
20.00 Uhr Gospelchor

Freitag, 03.05.  
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
19.00 Uhr Abendgebet

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 28.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrer i.R. 
Wolfgang Köhler

Montag, 29.04. 
09.30 Uhr Krabbelkreis „Wolfswelpen“ im Ev. Ge-
meindezentrum 

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Ev. Gemeindezen-
trum 

Donnerstag, 02.05. 
15.00 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemeindezentrum 
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 27. April:
Anne-Lise Hellmich 80 Jahre

Di., 30. April:
Rita Beutel 75 Jahre

Do., 02. Mai:
Prospero Bauso 80 Jahre

Franz Heidl 70 Jahre

Fr. 03. Mai:
Stjepan Loncarek 75 Jahre

Erika Saenger 70 Jahre

Wallerstädten
Sa., 27. April:
Gerhard Meyner 70 Jahre

So., 28. April:
Manfred Freund 70 Jahre

Di., 30. April:
Hans-Joachim George 75 Jahre

Dornheim
Sa., 27. April:
Hannelore Geißler 75 Jahre

Rüdiger Weise 75 Jahre

Mi., 01. Mai:
Bruna Marfucci 70 Jahre

Fr., 03. Mai:
Monika Bünger 70 Jahre

Ihre Partnerin für  
erfolgreiche Werbung:
Angelika Giesche

0 61 58 / 91 74 33

Kleinanzeigen

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

www.garn-bachmann.de
Aktuelle Strickgarne,

ständig Sonderangebote
Garne schon ab 1,- €/50gr.

Mainzer Straße 32
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 8 33 18

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit)	 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des 
Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	84777

WochenImpulse

Zeit heilt alle Wunden

Liebe Leserinnen und Leser,

„Zeit heilt alle Wunden“ hat meine Oma 
gesagt. Als junger Mensch habe ich ihr das 
geglaubt, hatte sie doch viel mehr Lebenser-
fahrung als ich. Es ist eine gute Vorstellung, 
dass es ein Recht auf Vergessen gibt. Gerade 
in Zeiten von Social-Media und Handy-Ka-
meras ist das Thema bedrückend präsent. 
Und nicht nur vor den nächsten Wahlen, wo 
so mancher politisch Aktive froh ist, dass sich 
viele Wählerinnen und Wähler nicht mehr 
an alle Erregung erinnern. 

Im wahren Leben heilt die Zeit alleine keine 
Wunden. Jene, die real – und nicht nur me-
dial vermittelt - zum Opfer geworden sind, 
können ein leidvolles Lied davon singen. Das 
Geschehene scheint zwar zu verjähren, im 
See der Erinnerung abzusinken, aber davon 
ist es nicht weg. Auch wenn die Zeit gleich-
sam „Schicht über Schicht“ darüberlegt, 

arbeitet so manche 
Verletzung bohrend 
im Verborgenen. Bei 
dem einen poppt das 
Geschehene auf, wenn 
er durch einen Geruch, 
eine Person oder ein beiläufig im Radio ge-
nanntes Stichwort daran erinnert wird. Ein 
Anderer sieht plötzlich in die offene Wunde, 
nachdem ein Kamel das inzwischen darüber 
gewachsene Gras abgefressen hat.

Vergeben ist das Zauberwort. Das damals 
Geschehene ist Geschichte und ich gebe die 
Wirkmächtigkeit der Tat bewusst von mir 
weg. Klar, Vergeben ist nicht Vergessen. Ob 
ich mich von diesem Ereignis her noch als 
Opfer definiere (lasse), ihm somit heute noch 
Macht über mich gebe, ist meine Entschei-
dung. 

Mit gelassenen Grüßen
Stefan Hund, Schweige-Coach,w ev. Pfarrer
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Der fliegende Autohändler 
kauft gebrauchte Pkw, Lkw, 
Motorräder und WoWa.
www.Autokauf-Riedstadt.de 
Poststraße 2, 64560 Ried-
stadt, Tel. 06158 185528

Zu Gast in Brignoles 
Groß-Gerauer Delegation präsentiert sich bei Messe

Groß-Gerau - Nach län-
gerer Pause gehörte die 
Kreisstadt Groß-Gerau in 
diesem Jahr erstmals wie-
der zu den Teilnehmern 
der Brignoler Weinmesse, 
einer Verkaufsausstellung 
von Landwirtschaft, Han-
del und Handwerk. Diese 
alljährlich ausgerichtete 
Gewerbeausstellung gilt als 
eines der bedeutendsten 
Ereignisse in der französi-
schen Partnerstadt Brigno-
les sowie der südfranzösi-
schen Region Var. 

Als Repräsentanten Groß-
Geraus reisten Bürgermeis-
ter Erhard Walther und 
Stadtverordnetenvorsteher 
Klaus Meinke, beide mit 
Gattin, eine achtköpfige De-
legation des Europäischen 
Freundeskreises Groß-Ge-
rau unter der Leitung von 
Änne Lämmermann und 
Helmut Möller sowie – als 
Vertreter des Groß-Gerauer 
Film- und Fotoclubs – An-
negret und Matthias Kämpf 
nach Brignoles.   

Die in diesem Jahr seit 60 
Jahren in Ringpartnerschaft 
verschwisterten Städte Brun-
eck (Südtirol/Italien), Groß-

Gerau, Tielt (Westflandern/
Belgien) und seit 1991 auch 
das polnische Szamotuły 
(Woiwodschaft Wielkopols-
ka) waren eingeladen, bei 
der Gewerbeschau einen 
Gemeinschaftsstand auszu-
gestalten. Mit Bildmaterial 
des Fotoclubs, das sowohl 
Begegnungen der freund-
schaftlich verbundenen 
Kommunen dokumentierte 
wie auch visuelle Eindrücke 
aus den einzelnen Partner-
städten zeigte, machte die 
Groß-Gerauer Delegation 
die Besucher der Weinmes-
se auf die Verschwisterung 
aufmerksam. Bedauerlich 
war, dass - obwohl der Stand 
in diesem Jahr wieder kos-
tenfrei nutzbar war – neben 
Groß-Gerau allein die Stadt 
Tielt eine Abordnung nach 
Brignoles entsendet hatte.  

Ergänzend zum Programm 
der Weinmesse kam die De-
legation aus Groß-Gerau 
mit offiziellen Vertretern 
der französischen Kommu-
ne und dem Europakomitee 
aus Brignoles zusammen. 
Diesen Rahmen nutzten die 
beiden Bürgermeister,  Er-
hard Walther und Didier 
Brémond, sowie Stadtrat 

Denis Mondani, der in Brig-
noles für die Städtepartner-
schaft verantwortlich ist, zu 
einem Gedankenaustausch 
im Vorfeld der Jubiläumsfei-
er zur sechzigjährigen Städ-
te-Partnerschaft während 
der Europa-Tage in Bruneck 
(26. bis 28. Juli 2019). 

Der Europäische Freundes-
kreis Groß-Gerau intensi-
vierte während des Aufent-
haltes die bestehenden Kon-
takte zum Partnerschaftsko-
mitee Brignoles. Erfreulich 
war die Nachricht, dass die 
europäischen Freunde aus 
Brignoles planen, erneut 
beim Groß-Gerauer Weih-
nachtsmarkt dabei zu sein. 
Darüber hinaus war es den 
Groß-Gerauern eine Freude 
zu hören, dass auch Brig-
noles bei den Festtagen in 
Bruneck mit einer Musik-
gruppe und offiziellen Ver-
tretern der Stadt dabei sein 
wird. 

Die beiden Mitglieder des 
Groß-Gerauer Fotoclub 
nutzten die Gewerbeausstel-
lung, um den Austausch mit 
dem Verein der Fotografen 
in der französischen Partner-
stadt fortzusetzen. � ggr

Stadtverordnetenversammlung
Haupt- und Finanzausschuss
Einladung Nr. 32/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentli-
chen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstermin: Do., 02.05.2019, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal, 
Frankfurter Straße 10 - 12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Sitzung und Feststellung  
	 der ordnungsgemäßen Ladung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung des Protokolls der letzten  
	 Sitzung
4.	 Tagesordnung der Stadtverordnetenver- 
	 sammlung am 7. Mai 2019
	 4.1	 Eröffnung der Sitzung und Feststel- 
	 lung der ordnungsgemäßen Ladung
	 4.2	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 4.3	 Genehmigung des Protokolls der  
	 letzten Sitzung
	 4.4	 Bericht des Bürgermeisters
	 4.5	 Wahl einer Schriftführerin für die  
	 Stadtverordnetenversammlung und deren  
	 Gremien
	 4.6	 Anträge
	 4.6.1	 Errichten eines Verkehrsschildes  
	 ACHTUNG KINDER Nr. 136 (Fraktion  
	 Freie-Wähler Bürgerliste)
	 4.6.2	 Rheinstraße, Groß-Gerau Dornheim  
	 (KOMBI-Fraktion)
	 4.6.3	 Bewegungsparcours in der Fasane- 
	 rie (SPD-Fraktion)
	 4.7	 Anfragen
	 4.7.1	 Kinderfreundliche Kommune (Frak- 
	 tion LINKE OL)
	 4.7.2	 Realisierungssachstand zur Umge- 
	 staltung der Jahnstraße (Fraktion Freie  
	 Wähler-Bürgerliste)
	 4.7.3	 Maßnahmen zur IT-Sicherheit  
	 (SPD-Fraktion)
	 4.7.4	 Mobiliar Apfelweinpfädchen GG/ 
	 Esch-GG/Wallerstädten (SPD-Fraktion)

	 4.7.5	 Bänke im Umfeld der Altenpfle-ge- 
	 einrichtungen bzw. -heime Auf Esch  
	 (SPD-Fraktion)
	 4.7.6	 Straßenbegleitgrün an der L3094 
	 (SPD-Fraktion)
	 4.7.7	 Bestand von Städtischen Mülleimern 
	 (SPD-Fraktion)
	 4.7.8	 Modernisierung von Städtischen  
	 Mülleimern (SPD-Fraktion)
	 4.7.9	 Landesprogramm des Hessischen  
	 Umweltministeriums „100 Wilde Bäche  
	 für Hessen“ (GRÜNE-Fraktion)
	 4.7.10	 Sanierung der Grundwasser- 
	 schadstoffe (Altlasten der Fa. Fagro) in der  
	 Kreisstadt Groß-Gerau (GRÜNE-Fraktion)
	 4.8	 Mitteilungen
	 4.9	 Verschiedenes
5.	 Anfragen und Mitteilungen
6.	 Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist 
herzlich dazu eingeladen. 

Laura Sturm, Ausschussvorsitzende

Bauleitplanung der Kreisstadt Groß-Gerau, Be- 
bauungsplan „Auf die Nachtweide - 2. Ände-
rung“
hier: Öffentliche Bekanntmachung des Sat-
zungsbeschlusses gemäß § 10 Abs. 3 Bauge-
setzbuch (BauGB)

Die Stadtverordnetenversammlung der Kreis-
stadt Groß-Gerau hat in ihrer Sitzung am 
02.04.2019 gemäß § 10 Abs. 1 BauGB den 
Bebauungsplan „Auf die Nachtweide - 2. Än-
derung“ (in Textform) als Satzung beschlos-
sen. Der Beschluss des Bebauungsplanes wird 
hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebau-
ungsplan „Auf die Nachtweide - 2. Änderung“ 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Räumlicher Geltungsbereich

Quelle. Stadt Groß-Gerau
Auszug aus dem aktuellen Liegenschaftskata-
ster (Stand 01.03.2019).

Folgende Grundstücke sind ganz oder teil-
weise (tw) Bestandteil des Plangebietes (alle 
Grundstücke Gemarkung Dornheim, Flur 8):
Stadt Groß-Gerau:  25/6, 25/8 (tw), 17
Erschließungsträger 822, 824, 826, 828, 830, 
832, 835, 838, 841, 843, 845, 849
840, 847, 848
820/1, 833, 2/6, 2/7
827, 839, 846, 25/10, 25/9, 823, 825, 829, 
834, 836, 837, 831, 842, 844
Der Bebauungsplan „Auf die Nachtweide - 2. 
Änderung“ wird mit der Begründung zu jeder-
manns Einsicht während der Dienststunden 
beim Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau, 
Stadthaus, Am Marktplatz 1, 64521 Groß-
Gerau, 3. Stock, Zimmer 3.06 - 3.07 bereit-
gehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen 
Auskunft gegeben.
Der Bebauungsplan „Auf die Nachtweide - 2. 
Änderung“ ist mit Begründung auch auf 
der Internetseite der Kreisstadt Groß-Gerau 
(http://www.gross-gerau.de/Stadt-Bürger/
Wohnen-Bauen/Bebauungspläne-online) und 
dem Bauleitplanungsportal des Landes Hes-
sen (https://bauleitplanung.hessen.de/bebau-
ungsplan/Gemeinden_F_bis_G) einzusehen.
Frist für die Geltendmachung der Verletzung 
von Vorschriften (§ 215 BauGB)
Es wird darauf hingewiesen, dass
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr.1 bis 
3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und
3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beacht-
liche Mängel des Abwägungsvorgangs gemäß 
§ 215 Abs. 1 Nr. 1 - 3 BauGB unbeachtlich 
werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Stadt Groß-Gerau unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind.
Entschädigungsansprüche (§ 44 BauGB)
Hingewiesen wird:
a)	 auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 BauGB, betreffend die Geltendma-
chung von Planungsentschädigungsansprü-
chen im Falle von Vermögensnachteilen nach 
den §§ 39 - 42 BauGB, sowie 
b)	 auf § 44 Abs. 4 BauGB, betreffend das 
Erlöschen von Ansprüchen, wenn der Antrag 
nicht innerhalb einer Dreijahresfrist gestellt 
wird.

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

Hinweisbekanntmachung
Die Kreisstadt Groß-Gerau veröffentlicht ihre 
amtlichen Bekanntmachungen gem. § 6 der 
Hauptsatzung im Internet unter der Internet-
adresse www.gross-gerau.de. Zusätzlich 
werden sie im Schaukasten am Stadthaus 
ausgehängt. Satzungen können während der 
Öffnungszeiten der Verwaltung in Papierform 
eingesehen und gegen Kostenerstattung aus-
gedruckt werden.  

Tanz in den Mai mit „The Time Bandits“
Nauheim – Im mittlerweile 
einunddreißigsten Jahr ih-
res Bestehens ist ein Konzert 
der Band immer noch Party 
pur. Im Gepäck die aktuelle 
CD „Classics“, auf der sie die 
Hits der Rock’n Roll-Heroen 
mit Power präsentieren.

Die Musik ist generations-
übergreifend, mit etwas Blues 

und Country fühlt sich die 
Band auch den Wurzeln des 
Rock’n  Rolls verpflichtet.

Ab 20.00 Uhr lädt die SKV 
Nauheim e.V. und die Werb-
statt Königstädten zum Tanz 
in den Mai in die SKV-Halle 
Nauheim, Königstädter 
Straße 75, Nauheim ein. Es 
erwartet die Besucher auch 

Cocktails und verschiedenes 
zum Essen.
� ggr

Info:
Karten erhält man im VVK 
bei SchriftArt Nauheim, 
der Geschäftsstelle der SKV 
Nauheim e.V. und in der 
Werbstatt Königstädten und 
an der Abendkasse.
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Ihre Ansprechpartnerin für erfolgreiche 
Werbung: Angelika Giesche

0 61 58 / 91 74 33

Feuchte Mauern ade
Nach einer kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-
legung und Schimmelsanierung durch. 
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GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95

ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-

Groß-Umstadt Tel. 06078/9Tel. 06078/9 6767

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

Modernes Bauen & Wohnen

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Morsche! Ich hätt‘
gern‘n Weck!

©2019 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Osterurlaub...

Ned weg! Ich will e
Brötche, du Sebbel!

Wosis? Warum
wuist weg?

Ach soo, du moagst 
a Semmel?!?

Stellplatzsatzung Nauheim
Nauheim – Wer ein Bau-
grundstück besitzt, muss 
dafür Sorge tragen, dass ge-
nügend Garagen, Stell- oder 
Abstellplätze zur Verfügung 
stehen. An welche Vor-
schriften es sich hierbei zu 
halten gilt, regelt in der Ge-
meinde Nauheim die Stell-
platzsatzung.

Im Wesentlichen ist dabei 
die Größe, die Anzahl sowie 
die Beschaffenheit der vor-

geschriebenen Stellplätze für 
Kraftfahrzeuge als auch für 
Fahrräder zu beachten. So 
müssen PKW-Stellplätze bei-
spielsweise eine Fläche von 
5,50 m in der Länge und 2,60 
m in der Breite umfassen. Falls 
die nach der Stellplatzsatzung 
geforderte Zahl an Stellplät-
zen für Kraftfahrzeuge nicht 
auf dem eigenen Grundstück 
hergestellt werden kann, ist 
ein Ablösebetrag zu zahlen, 
der sich nach dem durch-

schnittlichen Bodenrichtwert, 
der als Berechnungsgrund-
lage dient, richtet. Nach Zah-
lung dieses Ablösebetrages 
besteht allerdings kein An-
spruch auf die Zuteilung eines 
Stellplatzes im öffentlichen 
Raum. � ggr

Die seit dem 1.1.2019 gelten-
de  Stellplatzsatzung und 
Informationen zum Boden-
richtwert gibt es unter www.
nauheim.de

Auf feinem Belag zum Hegbachsee 
Wegeabschnitt der Regionalparkroute in Nauheim eröffnet

Kreis Groß-Gerau – Bür-
gerinnen und Bürger in 
und um Nauheim im Kreis 
Groß-Gerau haben nun ein 
Argument mehr, auch im 
Alltag stärker aufs Rad zu 
setzen: Mit Unterstützung 
der Regionalpark Südwest 
gGmbH, der Gemeinde 
Nauheim und mit Förder-
mitteln des Landes Hessen 
konnte nun ein 900 Meter 
langer Wegeabschnitt in 
der Nähe des Hegbachsees 
fertiggestellt werden. 

Regionalpark Südwest-
Geschäftsführer Manfred 
Ockel, Landrat Thomas Will 
und Nauheims Bürgermeis-
ter Jan Fischer haben jetzt 
den auch landschaftlich 
reizvollen Weg offiziell er-
öffnet – wie es sich gehört 
natürlich auf dem Fahrrad.  

Vorbei die Zeiten, da eine 
Nutzung des Wegs Nerven 
und Material der Radlerin-
nen und Radler arg strapa-
zierte, Alltagsradler haben 
sich über den Zustand der 
Strecke wiederholt be-
schwert: „Gebrochene Be-
tonplatten und stehendes 
Wasser hatten den Fahrspaß 
doch erheblich getrübt“, be-
richtete Franziska Knaack, 
die Radverkehrsbeauftragte 
des Kreises Groß-Gerau. Der 

neu gebaute Abschnitt  führt 
entlang der Kreisradroute 27 
und der Regionalparkroute 
von der Gemarkungsgrenze 
Nauheim/Groß-Gerau bis 
hin zum Hegbachsee. 

Das Planungsbüro „grün³“ 
und die ausführende Firma 
Faber Bau GmbH haben den 
Weg asphaltiert und entwäs-
serungsschwache Zonen 
durch einen Höhenaus-
gleich beseitigt. Nicht nur 
der Oberflächenbelag wur-
de getauscht; entlang des 
Waldwiesengrabens wurden 
Bäume gepflanzt und die 
regionalparktypischen Sitz-
kiesel finden sich auf dem 

Abschnitt ebenfalls. Rund 
150.000 Euro hat das Projekt 
gekostet, 70 Prozent davon 
gibt es als Fördermittel. Die 
Planungskosten hat der Re-
gionalpark übernommen. 

Der neu asphaltierte Ab-
schnitt führt auf einem land-
wirtschaftlich genutzten 
Weg und ist die schnellste 
Verbindung zwischen Kö-
nigstädten und Groß-Gerau. 
Damit kann das Gewerbe-
gebiet „Im Schachen“ um-
fahren werden. „Damit ist 
der Weg auch für den All-
tagsradverkehr interessant“, 
betonten Ockel, Will und 
Fischer. „Außerdem han-

delt es sich dabei um eine 
attraktive Freizeitroute mit 
schöner Linienführung und 
Anbindung an das Naherho-
lungsziel Hegbachsee.“ 

Zusammen mit der Faber 
Bau GmbH wurden in jüngs-
ter Zeit weitere Projekte im 
Kreis Groß-Gerau fertigge-
stellt: Zwischen Kelsterbach 
und dem Mönchhofgelän-
de wurde auf 1,9 Kilome-
ter Länge der Mainuferweg 
asphaltiert, zudem konnte 
ein 50 Meter langer Lücken-
schluss des Radwegs an der 
K 152 Okrifteler Straße in 
Kelsterbach geschlossen 
werden, außerdem wurde 

dort eine Schutzplanke ge-
baut. Mit diesen zwei Pro-
jekten konnte die Radanbin-
dung zu den großen Arbeit-
gebern auf dem Mönchhof-
gelände und am Flughafen 
deutlich verbessert werden. 
Die Kosten für diese Projek-
te belaufen sich auf 185.000 
Euro (Mainuferweg) bzw. 
45.000 Euro (Radweg K 152). 
Auch hierfür gibt es eine 
Landesförderung in Höhe 
von 70 Prozent. 

„Unser Ziel ist es, alle bereits 
vom Alltagsradverkehr stark 
frequentierten Verbindun-
gen sicher auszubauen und 
für alle Radfahrer nutzbar 
zu machen“, sagte Land-
rat Will. Er geht davon aus, 
dass in Zukunft noch mehr 
Menschen im Kreis aufs 
Rad umsatteln werden. Eine 
Auswertung der Mobilitäts-
daten für Südhessen zeige, 
dass der Radverkehrsanteil 
sich zwar von 7 Prozent in 
2002 auf aktuell 11 Prozent 
erhöht habe. „Aber gerade 
im Alltags- und Berufsver-
kehr nimmt der Pkw nach 
wie vor eine dominante Rol-
le ein. Dabei sind 36 Prozent 
aller Wege, die mit dem Pkw 
unternommen werden, kür-
zer als 3 km und somit fahr-
radaffine Wege.“
� ggr

Bahn frei: Bürgermeister Jan Fischer, Landrat Thomas Will, Albrecht Schaal vom Planungsbüro sowie 
Bürgermeister Manfred Ockel haben den neuen Weg schon einmal getestet. Bild: Kreisverwaltung

15./16. Juni 2019 

Groß-Gerau 

im Schloss Dornberg
info@udvm.de • 06151  3 92 98 44
Angelika Giesche: 06158  91 74 33

Bewerben Sie sich  

als Aussteller!

Immo 

Gartenmesse

Rund um die Hessenaue
Dornheim – Als Familien-
wanderung bezeichnen die 
Pädscherstrampler, die Ab- 
teilung Wandern in der SG 
Dornheim, ihre nächste 
Wanderung rund um die 
Hessenaue. Sie ist geeignet 
für Groß und Klein, für Jung 
und Alt.

Die Tour beginnt beim 
„Fischmaster“ (ehemalige al-
te Kaserne). Von dort geht es 
zunächst durch den Ort und 
weiter über flaches Land bis 
zu den Badeseen bei Geins-
heim. Und schließlich an 
Geinsheim vorbei entlang des 

Hauptgrabens zurück zum 
Ausgangspunkt. Im Biergar-
ten „Fischmaster“ wird die 
Schlusseinkehr sein. Diese 
leichte, nur 7 km lange Rund-
tour ist auch für Familien mit 
lauffreudigen Kindern ge-
eignet. So können diese das 
schöne Ried in der näheren 
Umgebung kennenlernen. 
Treffpunkt ist am Sonntag, 
5. Mai 2019, um 14.00 Uhr in 
Dornheim an der Bushalte-
stelle Donaustraße.� ggr

Weitere Auskünfte bei Kurt 
Penninger (Telefon: 06158  97 
6849)

Am 1. Mai zum OWK Groß-Gerau
Nauheim – Am 1. Mai ist das 
im Nauheimer Wald liegen-
de Klubhaus des Odenwald-
klub Groß-Gerau für Mit-
glieder und Gäste ab 10.00 
bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Zur Mittagszeit spielt ab 
11.00 Uhr das Blasorchester 

des Musikvereins 1950 Nau-
heim e. V. unter der Leitung 
von Helmuth.

Für Besucher stehen deftiges 
Essen, frisch gezapftes Fass-
bier, kalte Getränke, Kaffee 
und viele Sorten Kuchen be-
reit.� ggr

Gut gedämmt in den Sommer
Holzfaser-Dämmstoffe helfen, einen kühlen Kopf zu bewahren

Nicht nur im Winter, auch 
im Sommer ist eine gute 
Dämmung wichtig – vor 
allem im Dachgeschoss. 
Denn wenn die Sonne mit 
hoher Temperatur auf die 
Dachfläche strahlt, hilft das 
richtige Dämm-Material, 
im Haus einen kühlen Kopf 
zu bewahren.

Besonders geeignet ist dafür 
die Holzfaser, da sie neben 
einer guten Dämmeigen-
schaft über eine außerge-
wöhnlich hohe Wärmespei-
cherfähigkeit verfügt. Zudem 
punktet sie mit weiteren 
Eigenschaften: Sie ist beson-
ders ökologisch, nachhaltig 
und ein wahres Multitalent.

Wohlfühlklima trotz 
Hitze

Viele Dachkonstruktionen 
sind schlecht gedämmt und 
können der starken Hitze im 
Sommer kaum etwas entge-

gensetzen. Scheint die Son-
ne auf das Dach, erwärmt 
es sich in kürzester Zeit und 
gibt die Hitze über die Innen-
verkleidung kaum gebremst 
in den Dachraum weiter. 
Dort steigt die Temperatur 
schnell auf unerträgliche 
Werte: für die Bewohner ei-
ne große Belastung im All-
tag, die vor allem auch ihren 
Schlaf beeinträchtigt. Opti-

mal mit Holzfaser gedämm-
te Dachkonstruktionen ver-
ringern und verzögern den 
Hitzedurchgang. Die Wärme 
wird über Stunden in der 
Dämmung gespeichert, sie 
kommt also zeitversetzt im 
Inneren an. Erst in den küh-
leren Abendstunden gibt die 
Holzfaser-Dämmung die ge-
pufferte Wärme wieder nach 
außen ab. Zu diesem Zeit-

punkt kann effektiv gelüftet 
werden. So bleiben die Räu-
me im Haus den ganzen Tag 
angenehm kühl – selbst im 
Dachgeschoss.

Multitalent Holzfaser

Die Holzfaser kann aber 
noch viel mehr: Bei kalten 
Temperaturen hält sie durch 
ihre niedrige Wärmeleitfä-
higkeit die angenehme Wär-
me im Haus, während die 
hervorragende Feuchtespei-
cherfähigkeit beste Voraus-
setzungen für ein ausgewo-
genes Wohlfühl-Raumklima 
schafft. Und auch für den 
Schallschutz eignen sich 
Holzfaser-Dämmplatten 
wunderbar und schaffen 
zudem einen angenehmen, 
warmen Raumklang. Weitere 
Informationen über Holzfa-
ser-Dämmstoffe finden Sie 
auf www.holzfaser.net.
� akz-o

Foto: VHD/akz-o
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Lilien mit neuer Defensivstärke
Trotz diverser Ausfälle steht die Abwehr des SV Darmstadt 98

Von Stephan Köhnlein

Gegen den VfL Bochum 
spielten die Lilien zum 
zweiten Mal hintereinan-
der zu Null – trotz mehrerer 
Umstellungen und diverser 
Personalprobleme in der 
Defensive. 

Beim Spiel gegen Greuther 
Fürth standen Marcel Franke 
und Immanuel Höhn in der 
Innenverteidigung. Gegen 
Magdeburg durfte Mathi-
as Wittek für den verletzten 
Franke spielen, sah jedoch 
die fünfte gelbe Karte. 

In der Partie gegen Bochum 
musste deswegen Mittelfeld-
mann Victor Pálsson in die 
Abwehr zurück – eine Posi-
tion, die er früher manch-
mal gespielt hatte, allerdings 
noch nie in Darmstadt. Ne-
ben Höhn zeigte er insge-
samt eine ordentliche Leis-
tung, hatte dabei aber auch 
Glück, dass Bochums Tor-
jäger Lukas Hinteregger die 
Stellungsfehler Pálssons bei 
den beiden Großchancen der 
Gäste nicht nutzte.

„Lassen nicht viel zu – 
das ist der Maßstab“

„Im Großen und Ganzen 
verteidigen wir in den letzten 
Spielen sehr diszipliniert, 
lassen nicht viel zu – und das 
ist der Maßstab“, sagte Mit-
telfeldspieler Christoph Mo-
ritz nach der Partie. „Wenn 

wir schon nicht das absolute 
Topspiel nach vorne ma-
chen und uns viele Chancen 
herausarbeiten, dann wollen 
wir wenigstens zu Null spie-
len.“

Die Wechsel in der Defen-
sive sehen die Spieler dabei 
nicht als Problem: „Wir ken-
nen uns mittlerweile so gut, 
dass es egal ist, wer in der 
Innenverteidigung oder der 
Viererkette steht“, erklärte 
Rechtsverteidiger Patrick 
Herrmann.

In der Offensive ist Luft 
nach oben

Problematischer war dage-
gen zuletzt die Leistung in 
der Offensive. Im Spiel gegen 
Regensburg gab es nur ei-
nen Treffer trotz zahlreicher 
Chancen. Beim 0:2 in Fürth 
ließ man ebenfalls mehre-
re gute Gelegenheiten aus. 
In Magdeburg langte es nur 
für einen eher glücklichen, 
aber enorm wichtigen Tref-
fer. Und gegen Bochum blieb 
man wieder ohne Tor.

„Wir waren schon gut in den 
Situationen im 16er, aber 
der eine oder andere Lauf-
weg hat vielleicht gefehlt“, 
befand Herrmann nach dem 
Bochum-Spiel. „Wir haben 
unsere Chancen nicht kon-
sequent zu Ende gespielt“, 
monierte Trainer Dimitiros 
Grammozis. Und auch Mo-
ritz stellte fest: „Dass wir in 
den Abläufen nach vorne 
besser spielen können, ist 
klar. Das haben wir heute 
nicht gut gemacht.“

Christoph Moritz (links) im Spiel gegen Bochum mit starker Leistung. � Foto: Arthur Schönbein

Noch mehr Lilien-Bilder gibt es auf unserer  Website in der  Autohaus  
Iser-Lilien-Galerie!       www.gerauer-rundblick.de

unterstützt von www.lilienblog.de Lilien „Aktuell“Lilien „Aktuell“

Guude!

www.made-in-suedhessen.de/messen

Dieburg im Schlossgarten

1./2. Juni 2019
Samstag 10 – 19 Uhr | Sonntag 10 – 18 Uhr

Tageskarte 6,- € – Kinder und 
Jugendliche bis 14 Jahre frei

Konzert in der Kirche Wallerstädten
Wallerstädten – Das Rach-
maninov-A-Cappella-En-
semble „A CAPPELLA ODA“ 
ist zum dritten Mal in der 
evangelischen Kirchenge-
meinde Wallerstädten zu 
Gast. Das Konzert findet 
am Montag, 6. Mai 2019 um 
19.30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Wallerstädten 
statt. 

Das Sänger-Quartett aus 
Odessa widmet sich dem Stu-

dium und der traditionellen 
a cappella Aufführung von li-
turgischen Gesängen aus der 
orthodoxen Kirche.

Der Name erinnert an den 
berühmten russischen Kom-
ponisten Sergei Wassilje-
witsch Rachmaninow (1873–
1943), der die Musik für die 
hl. Liturgie von Johannes 
Chrysostomus komponiert 
hat. Die Mitglieder des En-
sembles singen als Solisten 

in verschiedenen orthodoxen 
Kirchen in Odessa und geben 
Konzerte. 

Die vier Stimmen werden 
den Kirchenraum wunder-
bar füllen und die Zuhöre-
rinnen und Zuhörern mit in 
die Welt der russisch ortho-
doxen kirchlichen Gesänge 
nehmen.

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.� ggr

„Festspiele“ zum achtjährigen Bestehen
Am Standort Leeheim gibts ein täglich wechselndes Programm der BüchnerBühne

Riedstadt - Die Riedstädter 
BüchnerBühne kann am 
30. April auf genau acht 
Jahre Theater- und Kultur-
arbeit an ihrem Standort 
im ehemaligen Feuerwehr-
haus in der Leeheimer 
Kirchstraße 16 zurückbli-
cken. Das Jubiläum wird 
für Ensemble und Publi-
kum mit einem mehrtä-
gigen Festspielprogramm 
gefeiert.

Los geht es am Dienstag, 30. 
April mit der Aufführung 
des „Jedermann“ um 19.30 
Uhr. Der DGB-Ortsverband 
Riedstadt lädt am Feiertag 
(Mittwoch, 1. Mai) zu sei-
ner 1.Mai-Kundgebung in 
den Theatersaal ein, wo-
bei Büchnerbühnenleiter 
Christian Suhr für den kul-
turellen Beitrag verantwort-
lich zeichnet. Mairedner 
ist Filippo Rinallo, Gewerk-
schaftssekretär bei Verdi-
Südhessen. Beginn ist um 
11.00 Uhr. Gegen den Hun-
ger gibt’s im Anschluss 
„Weck und Worscht“.

Aufgrund der starken Nach-
frage nach den Aufführun-
gen der „Bettleroper“ wird 
es am Donnerstag, 2. Mai 
eine Sondervorstellung des 
bislang dauerausverkauften 
Stückes geben, bei dem das 
Absinto Orkestra musika-
lisch und schauspielerisch 
mitwirkt. Die Aufführung 
beginnt bereits um 19.00 

Uhr, das Theatercafé öffnet 
folglich schon um 18.00 Uhr.

Die präzise getaktete Sket-
chrevue „Crazy Show“ steht 
mit einem „Best Of 19“ für 
Freitag, 3. Mai auf dem 
Spielplan, wobei diese Auf-
führung bereits durch den 
Kartenvorverkauf ausge-
bucht ist. Am Samstag, 4. 
Mai um 19.30 Uhr tritt in 
Zusammenarbeit mit dem 
Kulturbüro des Kreises der 
Blues-, Folk- und Rocksän-
ger Ray Cooper auf die Büh-
ne. Karten für das Konzert 
„The golden age and the 
promised land“ gibt es der-
zeit noch zum Einheitspreis 
von 23,- Euro im Vorverkauf.

Musik steht auch im Mittel-
punkt am Sonntag, 5. Mai: 
Um 11.00 Uhr laden Haus-

musiker Bastian Hahn und 
Theaterleiter Christian Suhr 
zu der 42. Ausgabe der „Pia-
no-Bar“. Beim locker-heite-
ren Musikworkshop mit der 
Einladung zum Mitsingen 
geht es diesmal um das US-
Plattenlabel Motown, das 
sich vor allem durch die Pro-
duktion und den Vertrieb 
von Rhythm and Blues-, 
Soul- und Pop-Musik einen 
Namen machte. Auch für 
diese Veranstaltung sind ak-
tuell noch Tickets zum Preis 
von 7,- Euro im Vorverkauf 
erhältlich. An der Tageskas-
se kostet der Eintritt neun 
Euro. Das Theatercafé öffnet 
bereits um 10.00 Uhr mit ei-
nem Frühstücksangebot.

Am Abend um 18.00 Uhr 
sorgt die Gruppe „Libero“ 
für hochkarätigen Musikge-

nuss. Das Trio vereint bei ih-
rem „Casual Concert 2“ Jazz, 
Klassik und Pop, Worldmu-
sic und Crossover. Andrey 
Shabashev am Klavier, Ol-
ga Reiser an der Querflöte 
und Pavel Klimashevsky 
am Kontrabass nehmen die 
Konzertbesucher mit tech-
nischer Meisterschaft und 
purer Spielfreude auf eine 
beschwingte Reise, die ver-
zaubert. Tickets zum Preis 
von 23,- Euro sind auf den 
üblichen Wegen oder online 
über www.büchnerbühne.
de erhältlich. 

Das Festival zum Stand-
ortjubiläum endet schließ-
lich am Montag, 6. Mai um 
19.30 Uhr mit „Rudern drei“ 
– einer öffentlichen Arbeits-
probe der Workshop-Teil-
nehmerinnen Ellen Lang-
Petroll, Eva Hedderich und 
Andrea Neumann. Die drei 
wollen das bei der Büchner-
Bühne Gelernte in Sketch, 
Lesung und Musik präsen-
tieren. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. 
Auch hier ist das Theaterca-
fé bereits eine Stunde vor-
her, also ab 18.30 Uhr, geöff-
net.� ggr

Den Überblick über den 
Spielplan und viele weitere 
Information zu Programm 
und Repertoire der Büch-
nerBühne gibt es ständig 
aktualisiert auf der Website 
www.büchnerbühne.de 

TIERE DER WOCHE

Jessa ist sehr sensibel

Jessa, geb. Sept. 2018, kam aus einem befreunde-
ten Tierheim zu uns, und wir hoffen, dass sie hier 
bessere Möglichkeiten hat, ein schönes Zuhause 
zu finden. 
Die junge Katze lebte auf einer Pflegestelle und 
hatte sich gerade dort eingelebt, als sie umstän-
dehalber ins Tierheim umziehen musste. Für die 
sensible Jessa, die gerade anfing aufzublühen, ist 
diese Umstellung sehr verstörend. Ängstlich ver-
steckt sie sich vor den unbekannten Eindrücken. 
Wir suchen liebe und ruhige Menschen für die 
hübsche junge Katze. Gerne dürfte sie auch als Zweitkatze zu einer verträglichen, 
weiblichen Samtpfote  adoptiert werden. Freigang hätte Jessa, nachdem sie zu ihren 
neuen Menschen Vertrauen gefasst hat, sicherlich auch gerne!
Wenn Sie Jessa kennenlernen möchten, kommen Sie bitte während der Öffnungs-
zeiten im Tierheim Rüsselsheim, Stockstraße 60 vorbei oder kontaktieren Claudia 
Kemmler über Email: Claudia.kemmler@web.de� ggr

Tanz-Workshops für Aktive in 
Selbsthilfegruppen
Groß-Gerau – Tanzen ist 
eine wunderbare Möglich-
keit, etwas für die eigene 
Gesundheit zu tun. Dabei 
kommen Körper und Geist 
gleichermaßen zum Zug. 
Eigene Gefühle können 
durch Bewegung sichtbar 
gemacht und ausgedrückt 
werden. Gemeinsam zu 
tanzen bedeutet, sich ohne 
Worte verständlich machen 
zu können und den anderen 
zu verstehen. Es schafft das 
Gefühl von Verbundenheit. 
Oft bringt dies neue Impul-

se für das Selbsterleben mit 
sich. 

Und es macht einfach Spaß, 
sich mit anderen zu bewegen. 
Mit finanzieller Unterstüt-
zung der BARMER Gesund-
heitskasse in Hessen bietet 
das Selbsthilfebüro Groß-Ge-
rau daher am 11./12.05.2019, 
10.30-14.00 Uhr einen kos-
tenlosen zweitägigen Work-
shop für Menschen, die in 
Selbsthilfegruppen aktiv oder 
daran interessiert sind an. 
In dem von der Tanz- und 

Bewegungspädagogin Anja 
Wrulich geleiteten Kurs kann 
ganz ohne Vorkenntnisse 
in diese bewegte Form der 
Kommunikation und Ent-
spannung hineingeschnup-
pert werden. � ggr

Der Kurs findet im Landrat-
samt Groß-Gerau, Wilhelm-
Seipp-Straße 4, statt. Eine 
Anmeldung zum Kurs ist ab 
sofort unter 06152 989470 
oder selbsthilfe.gross-gerau 
@paritaet-projekte.org mög-
lich. 

Ray Cooper ist im Mai wieder Gast in Riedstadt. 
� Foto: Archivfoto 2017: haza-foto.com



Seite 527. April 2019

Stellenanzeigen

Erfüll’ Dir Deine Wünsche!
Werde
Prospektverteiler/in!
0 61 04 - 4 97 08 30  
oder 
bewerber@egro- 
direktwerbung.de

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht zum 01.09.2019
eine/n Anlagenmechaniker – Sanitär-, Heizungs-  
und Klimatechnik mit abgeschlossener Berufsausbildung 
oder vergleichbarem Abschluss
Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für die Dauer von 2 Jahren.
Voraussetzung für eine Einstellung ist  die Vollzugsdiensttauglichkeit gemäß (PDV 300).
Vorteilhaft  sind technisches Verständnis, handwerkliches Können sowie Fortbildungen in den 
genannten Bereichen.
Erwartet werden 
	 • Flexibilität, Belastbarkeit, Verantwortungsbewusstsein und Eigeninitiative
	 • Ein sicheres und kompetentes Auftreten
Aufgabenschwerpunkte sind:
	 • Störungsbeseitigung und Durchführung von Reparaturen im Bereich Sanitär- und 
	   Heizungstechnik.
	 • Reparaturen an WC -u. Waschtischanlagen (Armaturen, Abläufen, Einrichtungs- 
	   gegenständen)
	 • Neuinstallation von Sanitärobjekten.
	 • Beseitigung von Verstopfungen an Abwasseranlagen
	 • Reparaturen an Duschanlagen
	 • Wechsel von Heizungspumpen, Ventilen und weiterer Anlagenkomponenten

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen männlichen Strafgefangenen. 
Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis

30.06.2019
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt 
oder an Poststelle@JVA –Weiterstadt.justiz.hessen.de

Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert 
daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte 
Menschen bevorzugt berücksichtigt. 
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150/102-1010) gerne zur Verfü-
gung. 

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

eine/n Elektrotechniker/in mit  
abgeschlossener Berufsausbildung
oder vergleichbarem Berufsabschluss
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Eine Übernahme in das Beamtenverhältnis kann erfolgen, soweit die beamtenrechtlichen Voraus-
setzungen erfüllt werden.
Die Tätigkeit umfasst die Planung, Durchführung und Dokumentation von Wartung und Instandhal-
tung der Energietechnik, Antriebstechnik, Messtechnik, Sicherheitstechnik und Nachrichtentechnik-
anlagen.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen  männlichen Strafgefangenen. 
Die Arbeit im geschlossenen Vollzug setzt eine gefestigte Persönlichkeit voraus. Erwartet werden 
daher Belastbarkeit, soziale Kompetenz und Durchsetzungsvermögen sowie die Bereitwilligkeit zur 
Rufbereitschaft. Ebenfalls sind eine schnelle Auffassungsgabe, Kooperationsfähigkeit, Flexibilität 
und eine gute Ausdrucksfähigkeit von Vorteil. Eigenverantwortliches, projekt- und zielorientiertes 
Arbeiten, sowie Improvisationsfähigkeit runden Ihr Profil ab.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TV-H mit einer Wochenarbeitszeit von 40 Stunden.
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert 
daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte 
Menschen bevorzugt berücksichtigt. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der Justizvollzugs-
anstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnen-
berg@JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

„Weniger Emissionen sind möglich“ 
Veranstaltung der Solarkampagne des Kreises für Unternehmen

Groß-Gerau – Der Kreis 
Groß-Gerau erweitert sei-
ne Solarkampagne um die 
Zielgruppe Unternehmen. 
Die erste Veranstaltung für 
Unternehmen findet am 29. 
April 2019 um 18 Uhr in der 
Kreisverwaltung Groß-Ger-
au statt. 

Felix Pag, wissenschaftlicher 
Mitarbeiter der Universi-
tät Kassel beim Institut für 
Thermische Energietechnik, 
Fachgebiet Solar- und An-
lagentechnik, referiert. Die 
Veranstaltung gibt einen 
Überblick über die Möglich-
keiten solarer Prozesswärme 
und deren Umsetzung in Un-
ternehmen. 

„80 Prozent + X“ weniger CO2 
bis 2050 sind ambitioniert, 
aber möglich“ – so lautet eine 
Kernaussage des Klimakon-
gresses des Bundesverban-
des der Deutschen Industrie 
(BDI). BDI-Präsident Prof. 
Dieter Kempf hatte vor weni-
gen Tagen in seiner Rede die 
Bedeutung der Bereiche Ge-
bäude und Verkehr betont, 
um diese Klimaziele zu errei-
chen. Während im Verkehr 
alle technischen Möglichkei-
ten „bis an das Limit“ aus-
geschöpft werden müssten, 
lassen sich die Gebäudeziele 
demnach relativ einfach und 
volkswirtschaftlich günstig 
erreichen. Laut Kempf man-
gelt es allerdings an wirk-

samen Förderimpulsen zur 
Steigerung der Gebäude-Sa-
nierungsraten. 

Solare Prozesswärme wird 
in Form eines Investitions-
zuschusses oder eines zins-
günstigen Kredits gefördert. 
Die bewährte Technik ist 
damit ein Lösungs-Baustein 
für Neubau und Bestand. 
Vorteilhaft bei der Nutzung 
der Sonne ist, dass viele Pro-
zesse auch im Sommer Wär-
me benötigen. Zwar kann 
Solarenergie bis zu 500 Grad 
bereitstellen, besonders loh-
nend ist aber ein Blick auf 
Prozesse bis 100 Grad. Ne-
ben branchenübergreifenden 
Themen wie Heizen, Warm-

wasser und Reinigung sind 
hier vielfältige branchenspe-
zifische Maßnahmen umfasst 
und die Technik ist oft wirt-
schaftlich. 
 
Die Veranstaltung richtet 
sich dieses Mal speziell an 
Unternehmen, interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind 
natürlich willkommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. An-
meldung bitte an die Kreis-
verwaltung des Kreises Groß-
Gerau, Fachbereich Wirt-
schaft und Energie, Herrn 
Patrick Ehmann, telefonisch 
unter 06152 989-582 oder an 
die E-Mail-Adresse wubf@
kreisgg.de.
� ggr

Singen als kulturelles Gemeinschaftserlebnis
Kreis ehrt verdiente Sängerinnen und Sänger

Kreis Groß-Gerau – „Sin-
gen ist ein unverzichtbarer 
Teil des kulturellen Lebens 
in unserem Landkreis, weil 
es nach wie vor engagierte 
Frauen und Männer gibt, 
die den Gesang mit durch 
ihr Leben nehmen“, sagte 
der Erste Kreisbeigeord-
nete Walter Astheimer bei 
der Kreissängerehrung im 
Kreishaus Groß-Gerau. 
Insgesamt 69 Frauen und 
Männer wurden bei der 
Feierstunde im Georg-
Büchner-Saal für langjäh-
riges Engagement ausge-
zeichnet. Eine besondere 
Ehrung erfuhr dabei Her-
bert Fückel aus Trebur. 

„Dass Musik in der Tat eine 
einzigartige Wirkung auf uns 
ausübt und viel mehr ist als 
nur ein schöner Zeitvertreib, 
können wir heute erleben“, 
betonte Astheimer. Zur mu-
sikalischen Umrahmung der 
Feier hatte der Gesangverein 
Germania 1857 Raunheim 
unter der Leitung von Kons-
tantin Karklisiyski sowie der 
MGV Mozart Trebur beige-
tragen. Astheimer bedankte 
sich auch bei den Sponsoren 
für die Unterstützung, bei 
der Sparkassen-Stiftung und 
den Firmen Meinhardt und 
eprimo. Er dankte zudem 
den Kolleginnen und Kolle-
gen aus dem Kreis-Kultur-
büro um Jochen Melchior, 
die wieder alles bestens vor-
bereitet hatten. 

„Musik verbindet Generatio-
nen“, so Astheimer. Deshalb 
galt sein Gruß natürlich in 
erster Linie den Jubilarinnen 
und Jubilaren. „Hervorhe-
ben möchte ich das Jubilä-
um von Frau Lydia Schilling 
vom Volkschor Rüsselsheim. 
Sie ist seit sage und schrei-
be 70 Jahren aktiv“, so der 
Kreisbeigeordnete. Auf ein 
fast ebenso erstaunliches 
Sängerleben blicken Karin 
Hauser, Gotthold König, 
Wolfgang Schmitt, Fritz Gö-
vert, Heinrich Becker und 
Wilhelm Linner zurück: Seit 
65 Jahren sind sie aktiv. Hin-
zu kommen sechs Sängerin-
nen und Sänger, die für ihre 
50-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt wurden. 26 Frauen und 
Männer sind seit 40 Jahren 
in Gesangvereinen aktiv. Für 
25-jährige Mitgliedschaft 
wurden 19 Sängerinnen und 

Sänger ausgezeichnet und 
für eine zehnjährige aktive 
Zeit im Jugendchor wurden 
zehn junge Frauen auf die 
Bühne gebeten. „Mit all den 
stattlichen Zahlen und Jubi-
läen beweisen sie: Gute Mu-
sik verlängert das Leben“, 
so Astheimer. Die Chöre, 
zitierte er den früheren Bun-
despräsidenten Joachim 
Gauck, „eröffnen uns damit 
Türen und Tore in eine See-
lenlandschaft hinein, in der 
nicht nur gerechnet wird, 
sondern in der man sich 
ermutigt, aufbaut, zu Hoff-
nungen anstiftet“. Die Spra-
che der Musik sei universal, 
sagte Astheimer: „Ist es nicht 
großartig, dass Menschen 
überall auf der Welt gleich 
erkennen, wann etwas fröh-
lich, heiter und wann etwas 
traurig klingt?  Auch wenn 
sie die Liedtexte nicht ver-
stehen.“ 

Dr. Kirsten Thelen, erste Vor-
sitzende des Sängerkreises 
Mainspitze, betonte in ihrem 
Grußwort den gesellschaftli-
chen Stellenwert des Chor-
gesangs. Kulturelle Teilhabe 
sei genau das, was sie auch in 
den Vereinen sehe, auch in 
ihrem eigenen 14-köpfigen 
Frauenchor: „Da gibt es die 
Akademikerin mit Doktor- 
titel und die Frau, die seit 
dem 15. Lebensjahr in der 
Gastronomie schuftet; eine, 
die in ihrer Freizeit Halb-
marathon läuft und eine, 
die mit Parkinson lebt; die, 

die mühelos vom Blatt singt 
und die, die keine Noten 
lesen kann, und wir haben 
eine taffe Karrierefrau und 
eine, die nie berufstätig war, 
weil sie sich um die Familie 
gekümmert hat. Das ganze 
gesellschaftliche Spektrum.“ 
Das mache aber keinen Un-
terschied. Im Chor habe jede 
ihren besonderen Platz und 
sei damit ein elementarer 
Teil des Klangkörpers. „Ein 
Chor ist nicht die Summe 
Einzelner, er ist ein Ganzes“, 
sagte Dr. Thelen. 

Dann berichtete Dr. Thelen 
von der Singklasse ihrer 
Tochter, ein „wild zusam-
mengewürfelter Haufen von 
32 Schülern aus gefühlt 35 
Ländern“. Nun, zwei Jahre 
später, sei diese Klasse die 
leistungsstärkste und sozi-
al kompetenteste des Jahr-
gangs. „Und wenn dann Ka-
tholiken, Protestanten, Athe-
isten, Hindus, Buddhisten 
und Muslime vielstimmig 
und zum Heulen schön das 
Halleluja des jüdischen Sin-
ger-Songwriters Leonard Co-
hen singen, dann bekommt 
man eine Ahnung, welche 
Kraft, Macht und Potenzi-
al im gemeinsamen Singen 
steckt“, sagte Dr. Thelen.

Besonders freuten sich 
Dr. Thelen und Reinhard 
Schindler vom Sängerkreis 
Groß-Gerau, zu Beginn der 
Ehrungszeremonie zehn 
junge Sängerinnen aus-

zeichnen zu dürfen, die seit 
zehn Jahren in den Kinder- 
und Jugendchören des GV 
Frohsinn Geinsheim und 
der SKV Mörfelden aktiv 
sind. Im Anschluss wurden 
die weiteren Aktiven auf die 
Bühne gerufen, die seit 25, 
40, 50, 65 und 70 Jahre dem 
Gesang treu sind. Dann auch 
Herbert Fückel, der seit 1976 
aktiver Sänger im MGV Mo-
zart Trebur ist. Lang ist die 
Liste der ehrenamtlichen 
Aktivitäten, und sie gehen 
weit über das Engagement in 
Sachen Chorgesang hinaus. 
Betreuer des Kinderchores, 
Sprecher des Gospelchores 
„Disharmonix“, Vorsitzen-
der, Ehrenvorsitzender, zu-
ständig im Wirtschaftsaus-
schuss, für das Vereinsar-
chiv, für Fastnachtsvorträge. 
Zudem gehört er seit 1970 
der Freiwilligen Feuerwehr 
an und hat dort verschiede-
ne Ämter begleitet. Dane-
ben war Herbert Fückel im 
Ortsvereinsring Trebur und  
bei den Altkerweborsch Tre-
bur aktiv. Und im Sportkreis 
Groß-Gerau sowie in der 
Evangelischen Kirchenge-
meinde Trebur ist er heute 
noch engagiert. Viel Lob gab 
es von den Verantwortli-
chen: „Sie können stolz sein: 
Sie sind damit Mitglied der 
weltweit größten Vereini-
gung von Musikerinnen und 
Musikern“, rief Astheimer 
den Sängerinnen und Sän-
gern zu.
� ggr

Viel mehr als ein schöner Zeitvertreib: Auch jungen Menschen gefällt das Singen im Verein. Bei der 
Kreissängerehrung wurden auch jene Frauen ausgezeichnet, die seit zehn Jahren in den Kinder- und 
Jugendchören des GV Frohsinn Geinsheim und der SKV Mörfelden aktiv sind. Mit auf dem Bild: Rein-
hard Schindler vom Sängerkreis Groß-Gerau (links) und der Erste Kreisbeigeordnete Walter Astheimer.
� Foto: Kreisverwaltung

Zeitungsleser wissen mehr!
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GEBRAUCHTWAGENMARKT BEI ISER

6.990,–
 *  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 

Details  unter www.mitsubishi-motors.de/garantie 

Messverfahren VO (EG) 715 / 2007, VO (EU) 
2017 / 1151 Space Star BASIS 1.0  Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang Kraftstoffverbrauch 
(l / 100 km) innerorts 5,3; außerorts 4,1; kombi-
niert 4,6. CO2-Emission (g / km) kombiniert 104. 

Effi zienzklasse C.  Space Star Kraftstoffverbrauch (l / 100 km) 
kombiniert 5,0 – 4,5. CO2-Emission (g / km) kombiniert 114 – 103. 
Effi zienzklasse D – C.
Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt 
und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, Emil-
Frey-Straße 2, 61169 Friedberg, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, 
 Metallic- und Perleffektlackierung gegen Aufpreis. 2 | Empfohlener Aktions-
preis der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg 
für Space Star BASIS 1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang, solange der 
Vorrat reicht, gültig bis 30.04.2019.

Veröffentlichung von MITSUBISHI MOTORS in Deutschland, vertreten 
durch die MMD Automobile GmbH,  Emil-Frey-Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie zum Beispiel bei dem 
 nachfolgenden Mitsubishi Handelspartner: 

SO GÜNSTIG 
KOMMEN WIR 
NICHT MEHR 
ZUSAMMEN. 

5 Türen und
6 Airbags

Der SPACE STAR 
BASIS 1.0 Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang

Aktionspreis gültig bis 30.04.2019

Statt 9.990,– EUR1

nur 6.990,–EUR2

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Kilometerstand 200 km

Erstzulassung  08.12.2016

Leistung  121 kW/ 165 PS

Farbe  silber metallic

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Spurwechselassistent   • Tempomat   • Navigationssystem
• 2-Zonen-Klimaautomatik    • Start-Stop-Automatik
• Beheizbares Lenkrad     • Park Distance Control

Tippen & 

Gewinnen!

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

Mazda 6 SKYACTIV-G 165

24.890 €

Kilometerstand  17.790 km

Erstzulassung  17.01.2018

Leistung  66 kW/ 90 PS

Farbe  Fervent Red

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• metallic   • Leichtmetallfelgen    • Notbremsassistent
• Keyless-Start/Go    • Sitzheizung    • Navigationssystem
• LED-Tagfahrlich    • Bordcomputer   • Tempomat

Suzuki Ignis Allgrip 1.6

13.980 €

Kilometerstand  44.550 km

Erstzulassung  16.03.2016

Leistung  100 kW/ 136 PS

Farbe  weiß

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Leichtmetallfelgen   • 2-Zonen-Klimaautomatik   • Sitzheizung
• Park Distance Control   • Bordcomputer   • Navigationssystem

MINI Cooper 1.5 Aut. Chili

18.490 €

Kilometerstand  86.950 km

Erstzulassung  20.03.2014

Leistung  88 kW/ 120 PS

Farbe  braun

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Sitzheizung    • Tempomat    • 2-Zonen-Klimaautomatik
• Bordcomputer    • Tagfahrlicht    • Park Distance Control

Opel Meriva 1.4 Turbo

9.490 €

Aktuelles

Machen Sie mit beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu den Spielen der hessischen 
Kultmannscha� en Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persönlichkeiten aus 
dem Raum Groß-Gerau und Darmstadt.

Tippen Sie die Ergebnisse von:
SV Darmstadt 98  –  Union Berlin   Bayer Leverkusen  –  Eintracht Frankfurt
FC Ingolstadt  –  SV Darmstadt 98  Eintracht Frankfurt  –  FSV Mainz 05

Jetzt wird es spannend. Für die Lilien geht es um den Klassenerhalt, für die Eintracht um die Quali� kation für die 
Championsleague. Während Darmstadt 98 bereits in Köln auch rechnerisch alles klar machen könnte braucht man in 
Frankfurt noch ein paar Punkte um sicher zu sein.

Helmut Markwort, Fokus-Gründer aus 
Darmstadt, tippt auf zweimal Sieg für die 
Eintracht. Auch die Lilien werden sechs 
Punkte holen.

Reiner Dächert, Inhaber von Dächert-
Immobilien, tippt auf eine Frankfurter 
Niederlage in Leverkusen, während das 
Derby gegen Mainz klar gewonnen wird.
Kein Problem, die Klasse zu halten für 
die Lilien, wenn die zwei vorhergesagten 
Siege Realität werden.

Felix Hotz vom Darmstädter Kickeri-
kie-� eater ist bei der Eintracht verhal-
ten optimistisch, zwei Unentschieden 
sagt er voraus. Ebenso bei den Lilien, 
auch hier tippt er auf zwei Punkte aus 
den nächsten zwei Begegnungen.

Spielen Sie gegen diese prominenten Fußballkenner, es 
winken attraktive Preise!
Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben Sie uns bis zum 
Montag, 29. April 2019, 18.00 Uhr, eine E-Mail mit voll-
ständigen Kontaktdaten und Ihren Tipps an: 
tippspiel@gerauer-rundblick.de im Betre�  „Autohaus-
Iser-Riedstadt-Tippspiel“, oder nutzen Sie das praktische 
Tipp-Formular auf www.gerauer-rundblick.de 

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines 
Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe verö� entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt 
sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durch-
führung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der 
Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beau� ragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

Foto:  Larisa Koshkina auf Pixabay

Autoausstellung in Griesheim
Lassen Sie sich am 28. April beim verkaufso� e-
nen Sonntag in Griesheim von den Top aktuellen 
Modellen des Autohauses Iser Riedstadt begeis-
tern.
Es erwarten Sie neueste Antriebstechnologien.

Holen Sie sich Ihr traditionelles  Überraschungs-
geschenk beim engagierten Team des Autohauses 
Iser Riedstadt ab.
Von  12.00 bis 18.00 Uhr erwarten Sie unsere 
Mitarbeiter beim Frühlingssonntag in der Gries-
heimer Innenstadt.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 

Lilien-Bilder gibt es auf unserer  
Website in der  

Autohaus Iser-Lilien-Galerie!
www.gerauer-rundblick.de

Lilien-Bilder gibt es auf unserer  
Website in der  

Autohaus Iser-Lilien-Galerie!
www.gerauer-rundblick.de

– Anzeige –


